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Eidesstattliche Erklärung

Hiermit erkläre ich eidesstattlich, dass ich die vorliegende Arbeit selbständig
und alle mit ihr unmittelbar verbundenen Tätigkeiten selbstständig erbracht habe.

Ich erkläre weiter, dass ich keine anderen als die angegebenen Hilfsmittel benutzt habe. Alle aus gedruckten, ungedruckten (gilt ebenso für Werke aus elektronischen Datenbanken) oder dem Internet im Wortlaut oder im wesentlichen Inhalt übernommene Formulierungen und Konzepte sind gemäß den Regeln für wissenschaftliches Arbeiten zitiert und durch Fußnoten bzw. durch entsprechende genaue Quellenangeben laut den Richtlinien des Schulstandortes gekennzeichnet. Dies umfasst auch in der Arbeit verwendete bildliche Darstellungen, Tabellen, Skizzen und Zeichnungen. 

Die Nachvollziehbarkeit meiner Internetliteraturrecherche sowie die genutzten Hilfsmittel generativer KI-Tools ist durch das beigefügte „Recherche-Ergebnisprotokoll“ gewährleistet. Die verwendeten Hilfsmittel wurden vollständig und wahrheitsgetreu inklusive Produktversion und Prompts (=Eingaben) ausgewiesen.

Die während des Arbeitsvorganges gewährte Unterstützung einschließlich 
signifikanter Betreuungshinweise ist vollständig angegeben. 

Ich erkläre mich mit einer Aufbewahrung der zur Prüfung vorgelegten Arbeit in der 
öffentlich zugänglichen Schulbibliothek sowie einer allfälligen Publikation im Rahmen der Schule einverstanden. 

Ich erkläre eidesstattlich, dass in der vorliegenden Arbeit keine Verstöße gegen das Urheberrecht und gegen Leistungsschutzrechte vorliegen.

Diese Arbeit wurde bisher nirgends zu Prüfungszwecken vorgelegt.

Ich habe die Reinschrift meiner Arbeit einer orthografischen Korrektur unterzogen und ein Belegexemplar verwahrt.


Ich bin mir bewusst, dass eine falsche Erklärung rechtliche Folgen haben wird.


Datum: 



Unterschrift: 
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Abstract
Titel der Arbeit
Separate Untertitel/Themenstellung aller Projektmitglieder
Motivation
Wie kamen wir zu diesem Thema? Was/wer hat uns inspiriert?
Zielsetzung
Was soll mit der Arbeit erreicht werden? Welche Zielsetzung soll die Arbeit verfolgen?
Methode
Wie wird die Arbeit umgesetzt? Mittels Interviews (mit wem), Auswertung von Fragebögen, Expertenhilfe, persönliche Kontakte, Praxisauftrag, …
Ergebnisse/Erfahrungen
Neue Erfahrungen über..., Erkenntnisse von..., Hilfe für.... gelungene Öffentlichkeitsarbeit von..., Kennenlernen von.... , Sichtweisen, …
Projektdetails
Projektzeitraum:	Projektbeginn: 
	Projektende: 
Projektleiter:in:	
Projektteammitglieder:	
Projektbetreuer:innen:	
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HLW und BAfEP Frohsdorf  •  Katholische Privatschulen mit Öffentlichkeitsrecht  •  Schulkennzahl HLW 323419 BAfEP 323810

Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe Vertiefungen Mensch und Tier oder Freizeit und Soziales
Aufbaulehrgang für wirtschaftliche Berufe Vertiefung Wellness und Eventmanagement oder Gastronomie und Hotellerie
Ein- und dreijährige Fachschule für wirtschaftliche Berufe Vertiefung Bewegung|Sport|Kreativität
Bildungsanstalt und Kolleg für Elementarpädagogik

office@hlw-bafep-frohsdorf.ac.at                     www.stachristiana.at                      www.hlw-bafep-frohsdorf.ac.at
[bookmark: _Toc530043317][bookmark: _Toc530043764]Vorwort
Text …

[Das Vorwort beinhaltet die Beweggründe, warum man gerade dieses Thema gewählt hat.
· Wie hat sich die Idee entwickelt?
· Es sollte, wenn möglich, ein persönlicher Bezug zur Arbeit aufgezeigt werden. Nicht schreiben: weil meine Eltern es gesagt haben…, weil ich es interessant fand…
· Im Vorwort kann auch eine ganz persönliche Danksagung verfasst werden, z. B. an Eltern, Korrekturleser:innen, Betreuer:in,…
· Im Vorwort dürfen keine Inhalte der Arbeit vorweggenommen werden oder Ergebnisse diskutiert werden.
· Man darf aber: Uns hat am meisten begeistert,… solche Schlagworte darf man benutzen, nur nicht weiter darauf eingehen!
· Kein ICH/WIR/UNS-Tabu!]



[bookmark: _Toc530043318][bookmark: _Toc530043765]Inhaltsverzeichnis

· [Das Inhaltsverzeichnis wird automatisch in einfacher Formatierung erstellt:
Verweise/Referenzen - Inhaltsverzeichnis - Benutzerdefiniertes IV
· Schriftfarbe ist schwarz.
· Im Inhaltsverzeichnis wird NICHTS unterstrichen!
· Das Inhaltsverzeichnis muss alle bearbeiteten Inhaltsseiten (Überschriften der 1., 2. und 3. Ordnung) der Abschlussarbeit enthalten. (= von Vorwort bis Lebenslauf)
· Inhaltsverzeichnis am Ende der Arbeit immer aktualisieren „Gesamtes Verzeichnis aktualisieren“!]



Einleitung
[bookmark: _Toc530043319]
· [bookmark: _Hlk143799054][Die Einleitung sollte einen groben Überblick über die gesamte Arbeit geben.
z.B. die Themen werden in folgender Reihenfolge abgehandelt, …
NICHT: auf Seite 9 lesen Sie…  zu detailliert!
· Enthält Zielsetzung in Langform.
· Der Leser sollte auf das nachfolgende Thema neugierig gemacht werden.
· In der Einleitung dürfen keine Ergebnisse diskutiert werden und keine persönlichen Beweggründe angeführt werden.
· Die Einleitung sollte etwa eine DIN A4 Seite füllen.
· Die Einleitung ist – wie auch das Vorwort – eine Seite für sich.]



Erste Überschrift des Hauptteils 1 (Vorname Nachname)

Zweite Überschrift
Text[footnoteRef:1] [1:  Beispiel-Fußnote] 


Dritte Überschrift
Text[footnoteRef:2] [2:  Beispiel-Fußnote] 




Erste Überschrift des Hauptteils 2 (Vorname Nachname)

Zweite Überschrift

Dritte Überschrift

· [bookmark: _Hlk143799174][Der Hauptteil umfasst das eigentliche Thema (die individuellen Themenstellungen) und ist in einen theoretischen und einen praktischen Teil zu gliedern. Dieser Teil dient der eigentlichen Auseinandersetzung mit der jeweiligen Themenstellung der Schülerin / des Schülers.
· Die genaue Gliederung ist vom Unterrichtsfach bzw. von den Fächerkombinationen abhängig, muss aber logisch klar, nachvollziehbar und schlüssig sein. Details können mit der Betreuerin / dem Betreuer besprochen werden.
· Der Hauptteil muss das Thema vollständig abdecken, d.h. die Themenstellung bzw. Forschungsfrage muss beantwortet werden.
· In den Hauptteil können auch Bilder, Grafiken und Tabellen eingefügt werden, sollten aber – je nach Thema – eher sparsam eingesetzt werden.
· Nicht jede Überschrift im Hauptteil muss auf eine neue Seite gesetzt werden. Der Text- und Lesefluss soll erhalten bleiben.
· Überschriften sollen nicht einzeln (ohne nachfolgenden Text) auf einer Seite stehen.
· Der Hauptteil wird durchgehend mit der individuellen Kopf- und Fußzeile versehen.]


Resümee 

· [bookmark: _Hlk143799216][Die Zusammenfassung umfasst in kurzer, prägnanter Form den gesamten Inhalt der Arbeit und steht auf einer eigenen Seite. Die Themenstellung bzw. die Leitfragen sollen in diesem Abschnitt beantwortet werden. 
· Positive und negative themenspezifische Erfahrungen und gewonnenen Erkenntnisse aus der Arbeit werden hier angeführt.
· Schlussfolgerungen
· In der Zusammenfassung sollen keine persönliche Stellungnahme und keine Danksagung enthalten sein.
· In der Zusammenfassung dürfen keine neuen Aspekte der Arbeit vorgestellt werden. (Man darf nichts schreiben, was in der Arbeit nicht auch vorgekommen ist.)
· Keine Formulierungen wie z. B.: „Meiner Meinung nach …“
· Zirka eine DIN A4 Seite, nicht kürzer.
· Die Zusammenfassung hat ebenfalls eine individuelle Kopf- und Fußzeile.
· Wird in das Inhaltsverzeichnis aufgenommen, ist eigenes Kapitel mit Ü1
· Lauftext ohne Bilder]




Quellenverzeichnis

· [bookmark: _Hlk143799285][Das Quellenverzeichnis enthält alle für die Arbeit verwendeten Quellen! Die Literaturquellen sind mit den Betreuern im Vorfeld abzusprechen!
· Die Quelle jedes direkten („ ... ") und jedes indirekten (vgl.) Zitats muss direkt im Anschluss an das Zitat in einer Fußnote nachgewiesen werden.
· Das Quellenverzeichnis wird in folgende Teile gegliedert:
in das Literaturverzeichnis und das Abbildungsverzeichnis
Bei Internetquellen ist darauf zu achten, dass der gesamte URL angeführt wird (z.B. http://www.stachristiana.at), bei generativen KI-Tools sind zusätzlich die Prompts 
(= Eingaben der Suchbegriffe) anzuführen.]
Literaturverzeichnis

· [Das Literaturverzeichnis umfasst jede Art von Literatur, die zum Entstehen der Arbeit beigetragen hat. Dazu zählen: Bücher, Zeitschriften, Internet, Interviews, etc.
· Alle Texte, die als Einstimmung auf das Thema gelesen wurden, müssen ebenfalls in die Quellenverwaltung aufgenommen werden.
· Die Quellenerfassung und das Literaturverzeichnis können mit Hilfe der Quellenverwaltung in WORD automatisch verwaltet und eingefügt, aber auch eigenständig verfasst werden.]

Abbildungsverzeichnis

· [bookmark: _Hlk143799347][Beschreibt die Seitenangabe und die Quellen der Abbildungen.
· Die Quellen der Abbildungen werden direkt zur der Bildbeschriftung hinzugefügt oder am Ende der Arbeit, nach der letzten Aktualisierung, ergänzen!
· Das Abbildungsverzeichnis wird über die Registerkarte VERWEISE bzw. REFERENZEN automatisch eingefügt.
· Wenn ein Foto/Bild/Screenshot selber gemacht wird:
eigener Vor- und Nachname; Datum
· Bei Internetquellen immer den gesamten URL angeben. Bei generativen KI-Tools immer auch die Prompts (=Eingaben) angeben.
· WORD hat Archivbilder mit Quellenangaben, welche verwendet werden können.
· Wurde eine Abbildung aus einem Buch entnommen, so muss dieses Buch auch im Literaturverzeichnis angeführt werden.
· Bei Bildern aus Büchern ist zusätzlich zur Quellenangabe bei der Bildbeschriftung das Jahr und die Seite anzugeben.]




Recherche-Ergebnisprotokoll 
Recherche-Ergebnisprotokoll für Internetquellen und generative KI-Tools

	Datum
	Suchinstrument 
(KI-Tool, Website usw.)
	Suchbegriff
(Eingabe)
	Aufbewahrtes Dokument 
(Ergebnis)

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


· 

Projektmanagement-Tools[footnoteRef:3] [3:  Quelle: www.p-m-a.at ] 

Projektauftrag
	Titel des Projekts
	

	Untertitel/Themenstellungen/Zielsetzungen der Projektmitglieder
	

	Projektstarttermin
	

	Projektendtermin
	

	Projektendergebnis
	

	Zielgruppe
	

	Projektziele
	

	Nicht-Projektziele
	

	Projektleiter:in
	

	Projektteammitglieder
	

	Projektbetreuer:in
	

	Projektressourcen und Kosten
	z. B.: Druckkosten, USB-Stick, Fahrtkosten, … 

	

	Ort, Datum
	Lanzenkirchen, am 28. Februar 2024

	Unterschrift Projektleiter:in
	


	Unterschrift Projektteammitglieder
	


	Unterschrift Projektbetreuer:in
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Zweiter Name	Titel
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Projektstrukturplan


Erster Name	Titel	3FW
Zweiter Name	Titel

Projektmeilensteinplan
	PSP-Code
	Meilenstein
	Plantermine

	1.1.1
	Projekt starten
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	





ProjektumweltanalyseAdministration
Sta.Christiana Frohsdorf

Copyshop
Projektleiter:in:
…
Titel des Projekts
mit Themenstellungen/Zielsetzungen/Forschungsfragen
Korrekturleser:innen:
Namen anführen
Bibliothek
Projektbetreuer:in:
…
Projektteammitglieder:
…




Arbeitsprotokolle 

Vorname Nachname 
	Datum
	Tätigkeit

	14. 2. 2024
	Konzepterstellung

	13. 8. 2024
	Buch zum Thema xy ausgeliehen



Vorname Nachname
	Datum
	Tätigkeit

	14. 2. 2024
	Konzepterstellung

	13. 8. 2024
	Buch zum Thema xy ausgeliehen






Kontaktprotokoll

	Datum
	Ort/Art
	Anwesende
	Inhalte

	28. 9. 2023
	Köttlach
	Hr. Huber,
Fr. Binder
	Bildauswahl

	10.1. 2024
	MS Teams
	Fr. Bauer
	Interview





Anhang

· [Der Anhang enthält ergänzende Materialien / Informationen, welche nicht in den Hauptteil gehören: Statistiken, Tabellen, Zeichnungen, Bild- und Übersichtstafeln, vollständig transkribierte Interviews usw.
· Jeglicher Schriftverkehr ist hier aufzunehmen (z. B. E-Mail-Verkehr mit Partnerbetrieben) sowie auch Interviews und Fragebögen.
· Interviews müssen wortwörtlich transkribiert werden.
· Zusatzprodukte wie Visitenkarten, Folder etc. müssen hier ebenfalls beige- legt werden.]



Lebenslauf (Vorname Nachname)




Foto

Persönliche Daten

Sabine Muster
Kirchengasse 65, 2700 Wiener Neustadt
sabine.muster@gmx.at
0664 12 34 567


Geburtsdatum und –ort:	18. Jänner 2001, Wiener Neustadt
Staatsbürgerschaft:	Österreich
Schulbildung

seit 20xx	FW Frohsdorf, (evtl. Vertiefung)
20xx – 20xx	NMS, Wiener Neustadt
20xx – 20xx	Volksschule, Wiener Neustadt
Berufliche Erfahrung

07/20xx	Ferialpraxis bei Café Bäckerei Linauer,
	Wiener Neustadt

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten
z. B. ECDL-Führerschein, Sprachzertifikate, …
z. B. Teamfähigkeit, Genauigkeit, Kommunikationsfähigkeit

Hobbys und Interessen
z. B. Radfahren, Klavier spielen, Lesen


Ort, 28. Februar 2024
Unterschrift (diesen Text vorher entfernen!)


Lebenslauf (Vorname Nachname)




Foto

Persönliche Daten

Sabine Muster
Kirchengasse 65, 2700 Wiener Neustadt
sabine.muster@gmx.at
0664 12 34 567


Geburtsdatum und –ort:	18. Jänner 2001, Wiener Neustadt
Staatsbürgerschaft:	Österreich
Schulbildung

seit 20xx	FW Frohsdorf, (evtl. Vertiefung)
20xx – 20xx	NMS, Wiener Neustadt
20xx – 20xx	Volksschule, Wiener Neustadt
Berufliche Erfahrung

07/20xx	Ferialpraxis bei Café Bäckerei Linauer,
	Wiener Neustadt

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten
z. B. ECDL-Führerschein, Sprachzertifikate, …
z. B. Teamfähigkeit, Genauigkeit, Kommunikationsfähigkeit

Hobbys und Interessen
z. B. Radfahren, Klavier spielen, Lesen


Ort, 28. Februar 2024
Unterschrift (diesen Text vorher entfernen!)


1.1 Projekt-management


1.1.1 
Projekt starten


1.1.2
 Projektauftag


1.2 
Konzeption/
Organisation


1.2.1 
Organisations-start


1.2.2 
Aufgaben im Team festlegen


1.1.3 
Projekt koordinieren


1.1.5
Projektcontrolling


1.2.3 
Konzept-erstellung und
-abgabe


1.2.4 
Informations-recherche


1.3 
Durchführung


1.4
Fertigstellung


1.3.1 
Start der Durchführungs-phase


1.3.3 
Roharbeit verfassen


1.3.4
Rohfassung abgeben


1.3.5
Änderungen und Ergänzungen vornehmen


1.3.2
Informations-material analysieren


1.3.6
Ende der Durchführungs-phase


1.4.1
Fertigstellung starten


1.4.2
Druck und Binden der Arbeit


1.4.3
Präsentation erstellen


1.6
Nachbereitung


1.6.1
Nachbear-beitungsphase starten


1.5
Präsentation


1.5.1
Präsentations-phase starten


1.5.2
Präsentation und Diskussion  durchführen


1.5.3
Präsentation beenden


1.6.2
Arbeit in der Schul-bibliothek archivieren


1.6.3
Zeugnis-verleihung


1.6.4
Nachbear-beitungsphase beenden


1.1.6
Projektabschluss
und -abhanme


1.4.4
Abgabe der Arbeit und der Präsentation


1.1.4
Projektdurch-führung


1.2.5
Ende der Organisations-phase


1.4.5
Ende der Fertigstellungs-phase
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